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Multiple Sklerose  
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Wir helfen bei Fragen zu

•	 Wohnumfeld

•	 Pflege

•	 Mobilität

•	 Schwerbehindertenrecht

•	 Reha

•	 Heil- und Hilfsmittelversorgung

•	 einem aktiven Leben mit MS

•	 u.v.m.



DMSG in Niedersachsen 

•	 sachkundig

Fundierte Informationen sowie individuelle Bera-

tung zu Diagnose, Therapie, Recht, Soziales und 

Psychologie werden ebenso kompetent wie ver-

ständlich zur Verfügung gestellt.

•	 unabhängig

Der DMSG-LV Niedersachsen ist eine gemein-

nützige, unabhängige  Organisation, die keine 

wirtschaftlichen Interessen verfolgt und alleine 

den MS-Erkrankten sowie ihren Angehörigen ver-

pflichtet ist.

•	 einfühlsam

Aus eigener Betroffenheit oder aber aus jahre-

langer Erfahrung in der Arbeit mit MS-Erkrankten 

sind die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 

des DMSG-LV Niedersachsen besonders gut in 

der Lage, sich in die Situation der Erkrankten und 

Angehörigen hineinzuversetzen.

Landesverband NRW 
e.V.
Lanesverband NRW e.V.

•	 leidenschaftlich

Die Vertretung der Interessen MS-Erkrankter 

liegt dem DMSG-LV Niedersachsen besonders 

am Herzen. Für die Ziele einer besseren Lebens-

qualität und gesellschaftlicher Teilhabe setzt sich 

der Verband engagiert ein.

•	 vernetzt

Die Online-Plattform „MS-Connect“ bietet für 

Mitglieder der DMSG die Möglichkeit zum bun-

desweiten Austausch mit anderen MS-Betroffe-

nen in einem geschützten Rahmen.

t	 0511 703338

@	 info@dmsg-niedersachsen.de

Multiple Sklerose (MS)

Die Multiple Sklerose ist eine chronisch-entzünd-

liche Erkrankung von Gehirn und Rückenmark, 

die zu Störungen in den Nervenbahnen führt. Ein-

schränkungen beim Gehen, Sehen, Sprechen oder 

Schlucken, aber auch starke Erschöpfung und 

Konzentrationsstörungen zählen zu ihren Symp-

tomen. Meist tritt die MS zwischen dem 20. und 

40. Lebensjahr auf. Sie kann in Schüben oder lang-

sam fortschreitend verlaufen und zu unterschiedlich 

starken Einschränkungen führen. Die Ursachen der 

Multiplen Sklerose sind bis heute nicht abschließend 

geklärt. Man vermutet, dass verschiedene Faktoren 

zum Krankheitsausbruch führen. Obwohl es seit ei-

nigen Jahren neue Behandlungsmöglichkeiten gibt, 

die den Krankheitsverlauf positiv beeinflussen kön-

nen, ist die Multiple Sklerose weiterhin nicht heilbar.
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